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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus fü
Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro S geſp Petitzeile 15 x auswärtige Anzeigen20 Pf Reklamen 50 Pf Be Wiederholi ungen Rabatt 8

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
II Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,

und in um lichen Filialen

Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Für Rückgabe underlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Donnerstag den 27 Juni 1895

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton ze

Adolf Findeiſen Jnſeratentheilh
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

verb reit un gs bezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

gegen 1000 Ortſchaften mit 112 Filialen

Zum bevorſtehenden Quartalswechſel
erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren
politiſchen Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche An
ſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner
Bureau s ſowie des Wolff ſchen und des Hirſch Bureau und gute Jnformationen durch wohlunterrichtete Kor
reſpondenten ermöglichen es die Leſer des GeneralAnzeiger aufs Schnellfte über alle Ereigniſſe von Algemeineremg
Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lokalnachrichten die Berichte über die Gemeinde
Angelegenheiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen aus dem Vereinsleben dem Gerichts
ſaal der Umgebung dem Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes Bild
des Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungsbezirke Vom 1 Juli a c ab iſt der General Anzeiger

amtliches Perordnungshlatt des Magiſtrats zu Halle a v

Sämmtliche Bekanntmachungen des u erſcheinen von jetzt ab zuerſt im General Anzeiger kein anderes
hieſiges Blatt iſt in der Lage dieſelben ſo
ganz beſonders die Herren Hausbeſitzer Gewerbetreibenden c aufmerkſam

frühzeitig zu veröffentlichen als das unſerige und machen wir auf dieſen Umſtand
Die Ueberweiſung der amtlichen Be

kanntmachungen bleibt jedoch auf die Haltung des GeneralAnzeiger ohne Einfluß er wird auch ferner ſein
unparteiiſch und unabhängig

fall aufgenommene humoriſtiſche Gratisbeilage
Weife erſcheinen

Unſere landwirthſchaftliche Gratisbeilage
Fülle belehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden Fragen

Kikeriki am Saaleſtrande
Der vor wenigen Tagen begonnene hochſenſationelle Roman

Der Bauernfreund enthält eine
Die mit ſo vielem Bei

wird auch fernerhin in gleicher

L Die Hevxe von Lolaruh
wird allen neuhinzutretenden Abonnenten gratis nachgeliefert Dieſen reichhaltigen Jnhalt wie er kaum von einem zweiten
Blatte geboten wird liefert der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis für den monatlichen
Abonnementspreis von nur 50 Pfg frei ins Haus
Vorzeigung der Monatsquittung allmonatlich ein Juſerat von 2 Zeilen frei einzurücken
General Anzeiger überhaupt das wirkſamſte Jnſertions Organ

Saalkreis hat

ſämmtlicher in Halle a S und dem Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen
werden von allen Poſtanſtalten und Landbriefträgern des deutſchen Reichs unter der ZeitungsPreisliſtenNr 2637Anzeiger

ſowie von unſeren ſämmtlichen Austrägerinnen Filialen und Stadt Expeditionen
Zinksgartenſtraße 13 entgegengenommen

nachweislich die größte Abonnentenzahl

Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung gegen
Für Jnſerate iſt der

Der General Anzeiger für Halle und den

Beſtellungen auf den General

Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und
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Die Mariaberger Vorgänge im
preußiſchen Ibgeordnetenljanſe

Halle 26 Juni
Geſtern hat im preußiſchen Abgeordnetenhauſe die Verhandlung

über die ſkandalöſen Vorgänge in Mariaberg ſtattgefunden Jndem
wir die Leſer auf den an anderer Stelle befindlichen ausführlichen
Bericht verweiſen faſſen wir unſer Urtheil über die Jnter
pellation Sattler und die Antwoörten vom Regierungstiſche
dahin zuſammen daß die letzteren ſchwerlich geeignet ſein dürften
in weiten Volkskreiſen völlige Beruhigung zu ſchaffen

Der zunächſt intereſſirte Kultusminiſter Boſſe hat nicht den
e ianern ſondern den Staatsbeamten vertraut welche ſtets
nſtig lautende Protokolle eingeſandt haben Auf welche Weiſfdieſe Protokolle haben entſtehen können iſt bisher ein Räthſel ge

blieben Wir haben uns über den Mangel genügender Aufſichtder Regierungs bezw der Polizeibehörden dereits früher hin

länglich ausgeſprochen Die betheiligten Beamten ſollen wie der
Miniſter weiterhin ausführt nachträglich zur Rechenſchaft gezogen
werden ſofern die eingeleitete Unterſuchüng e e er
giebt Das iſt immerhin Etwas wir vermuthen indeſſen daß es
ſchwer halten wird nach Jahren für vorgekommene Einzelfälle den
wirklich Schuldigen zu ermitteln Diejenigen Mittheilungen des
Miniſters welche geeignet waren einige Beruhigung zu ſchaffen
gingen dahin daß zur Verſchärſung der Kontrolle 21 Beſuchs

kommiſſionen gebildet worden ſind d h für Preußen Es
ſoll alſo wenigſtens der Anfang mit einer Verbeſſerung gemacht
werden ob dieſelben ſich bewähren werden bleibt abzuwarten
Eine Reviſion der Aufnahme und Beaufſichtigungs
vorſchriften ſei im Werke jeder in eine Jrrenanſtalt Auf
genommene ſolle zudem einen rechtlichen Vertreter erhalten

Die letzteren in Ausſicht geſtellten Maßregeln dürften von
großer Wichtigkeit ſein Es wird rreilich nicht geſagt nach welcher
Seite hin ſich eine Abänderung der Aufnah mevorſchriften
erſtrecken ſoll und es iſt ganz gut möglich daß nicht ganze Arbeit

emacht wird indeſſen iſt es ſchon ein Vortheil daß überhaupt
as ge e ſoll auf dieſer neuen Grundlage wird ſich da

die große entlichkeit zweifellos Kenntniß von den einſchlägigen
Anordnungen der Miniſterialbehörde erhalten wird weiter arbeiten
laſſen und es dürfte mit der Zeit dann ſchon dahin kommen
Garantien zu erhalten daß nur wirklich geiſtig Kranke in den
fraglichen Anſtalten aufgenommen werden

Dabei ſoll es aber noch nicht ſein Bewenden haben ſondern
es ſoll künftig auch jeder Aufgenommene einen Rechtsbeiſtand
erhalten Das iſt von ungeheurer Wichtigkeit und wenn wie
wohl kaum anders zu erwarten ſteht dem Rechtsbeiſtand Gelegen
heit gegeben wird mit ſeinem Klienten in unmittelbaren Verkehr
u treten ſo dürften ſolch himmelſchreiende Fälle widerrechtlicherFreiheits Beraubung wie ſie die letzten Jahre leider vielfach auf

weiſen ſo gut wie unmöglich gemacht werden
Man wird gut thun ſeine Hoffnungen nicht allzu hoch zu

ſpannen denn in manchen Dingen heißt es im lieben Vaterlande
Eile mit Weile aber es läßt ſich wohl annehmen daß wenigſtens

im Laufe der Zeit etwas Nützliches geſchaffen wird

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

10 Fortſetzung Nachdruck verboten
Graf Morton biß ſich beim Niederſchreiben der letzten

Worte auf die Lippen dann legte er die Feder weg faltete
den Brief zuſammen und kouvertirte ihn Er klingelte

Nehmen Sie dieſen Brief an ſich und überreichen Sie ihn
Jhrer Herrin wenn ſie zurückkehrt

Das Mädchen entfernte ſich
Nun das Zweite ſagte Morton gedehnt beſann ſich

abermals und faßte dann nach der Feder
Ach was Weshalb ſoll ich s nicht gleich thun da ich

mir s nun doch einmal vornahm
Mein Kind wenn Sie dieſe Zeilen leſen ſind Jhre ſchwerſten

Tage vorüber deshalb auch erhalten Sie die Nachricht erſt ſo

ſpät obgleich ſie längſt in Jhrem Schreibtiſch bereit lag Jch
wollte Se onen bis nach der Geburt meines Kindes Hören
Sie alſo Sie wähnen die rechtmäßige Gattin des Grafen
von Lolaruh zu ſein dem Sie ſich auf Jsland heimlich ver
banden Dem iſt nicht ſo Durch einen ſonderbaren Zufall
wurde mir bekannt daß es weder ein Beamter noch ein von
der Kirche anerkannter Prieſter war der unſeren Bund einweihte
und zu feſtigen verſuchte ſondern nichts weiter als ein erbärm
licher Winkelſchreiber ein exkommunizierter Geiſtlicher Unſere
Verbindung hat keinerlei geſetzliche Giltigkeit Ein loſes Blatt
wurde in das Kirchenbuch eingefügt und gleich darauf entfernt

Sie werden wohl einſehen daß ein jeder Verſuch vonJhrer Seite ein Recht zu ertrotzen das niemals beſtand nur

eine nutzloſe lächerliche Anſtrengung wäre einer Familie zu
deren Vertreter zu den Freunden des Prinzregentenzählen und Sitz im Parlament haben Ein jeder Progeß

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
Romanes gratis nachgeliefert

würde ſofort niedergeſchlagen Alſo ſeien Sie vernünftig Es
ſoll Jhnen ja an nichts fehlen Sie finden dieſen Zeilen bei
geſchloſſen eine Summe Geld wovon Sie das Kind erziehen
laſſen mögen aber erheben Sie niemals einen weiteren Anſpruch
Jch bitte Sie noch ſo bald als thunlich dieſe Villa zu verlaſſen
ich werde das Haus bis zu einem gewiſſen Termine ander
weitig verwenden Leben Sie wohl

Graf Morton zuckte mit keiner Wimper mehr Er verſah
den Brief mit der Auſſchrift An Anne Brittford zählte aus
ſeiner Brieftaſche eine größere Summe ab und legte dieſe hinzu
Dann verſchloß er beides in eine kleine Lade des Schreibtiſches
und ſteckte den Schlüſſel ein

So das Letzte wäre gethan wir ſind fertig Daß ich mir
ſelbſt den Winkelſchreiber auf Jsland beſtach brauche ich ihr
ja nicht zu ſagen Sie muß ſich noch glücklich ſchätzen denn
eine ſolche Summe Geld beſaß ſie ihr Lebtag nicht

Gähnend erhob ſich der elegante Graf er hatte die Nacht
nicht geſchlafen Abermals klingelte er

Jn einer Stunde laſſen Sie mir ein Frühſtück beſorgen
ſagte er zu dem eintretenden Mädchen

Dann warf er ſich müde auf den Divan nieder und ver
ſank ſogleich in Schlummer

x
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Juſt Brake ließ ſich in der Landſchenke noch in der Nacht
ſeine Wunde verbinden die ihn ſehr ſchmerzte

Sie ſchien indeſſen nicht gerade bösartig zu ſein und Juſt
hoffte auf baldige Geneſung welche er indeſſen nicht hier ab
warten wollte

Jch will bis morgen Abend warten und wenn draußen
auf der Straße ein Wagen nach Lolaruh fährt nimmt mich
der Kutſcher wohl mit ſagte er

Jhr werdet nicht umſonſt warten verſetzte der WirthAber meint Jhr daß im Dorfe Jemen de elfen ne die

Wunde zu heilen
Die alte Karein ia

Die Hexe ſchrie der Mann auf
Ja die Und eine Hexe iſt ſie ſicher nicht wenn ſie den

Menſchen helfen kann
Habt Jhr denn Niemand anderes der Euch dort auf

nehmen könnte

Nein Niemand ſprach Juſt halblaut
Kein Heim fragte der Wirth verwundert
Kennt Jhr vielleicht den wilden Brake entgegnete kurz

der junge Mann
e e mich Gott vor dem ſchrie der Wirth Der

hat ja ſchon vor fünf Jahren zu allem Glück die Gegend ver
laſſen denn man ſagt wenn der erſchoſſene Waldhüter hätte
reden können

Nun das war mein Vater
Euer Vater
Jch kenne wenigſtens keinen Anderen und da er ſchon

längſt im Sturme dieſer Welt untergegangen ſſt bin ich allein
Aber nun laßt mich ſchlafen ich bin todmüde

Kopfſchüttelnd entfernte ſich der Wirth und vermochte dieſe
Nacht kein Auge zu ſchließen Der junge Mann ein Sohn
des wilden Brake von dem die ganze Gegend vor Zeiten nur

unterbrach ihn rauh Juſt

mit Abſcheu ſprach der ein Trunkenbold und Wilderer war
Kaum glaublich aber Juſt ſagte es ſelbſt Vor fünf
Jahren war der Alte verſchwunden und aus guten Gründen

Der Waldhüter hatte ihm die zwingende Wahl gelafſfen
entweder einen Mord zu begehen oder ins Zuchthaus zu

wandern

Brake wählte das Erſtere und verſchwand Damals war
Juſt n nzig Jahre alt das Gegentheil von allem was
man an ſeinem Vater verabſcheute und bei einem Pächter in
Dienſten

Uebrigens vermochte Brake nie ſo recht die Herkunft ſeines
Sohnes anzugeben oder er wollte es nicht und ſein Weib
war längſt todt

Juſt hatte den unwürdigen Vater bald vergeſſen war ein
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in der Affäre Kotze genannt worden

Sute 2 Donnerstag 273 Juni Nr 148
Die Erklärung des Juſtizminiſters Schönſtedt daß auf ſeine

Veranlaſſung hin der Staatsanwalt in Aachen die eingelegte Re
viſion zurückgezogen habe beſtätigt die Meldungen welche dies
bezügkich bereits in den letzten Tagen durch die Preſſe gelaufen
waren Es liegt mithin in den Anſchauungen des Juſtizminiſters
und des Staatsanwalts wenigſtens in dieſem Punkte ein Wider
ſtreit der Meinungen vor dem ſehr weſentlichen Punkte
weshalb der Staatsanwalt nicht eingeſchritten ſei nachdem ihm die
Mißſtände in Mariaberg durch die Mellage ſche Broſchüre bekannt
gegeben worden waren nahm der Juſtizminiſter den Staatsanwalt
in Schutz es ſeien auf Grund der Mellage ſchen Broſchüre 5 Vor
verfahren eröffnet worden dieſelben hätten aber da die vernommenen
Zeugen ſich widerſprachen zu einer Erhebung der Anklage nicht
führen können Vieles ſei erſt durch die Hauptverhandlung bekannt
geworden und der Miniſter bezog ſich in dieſer Beziehung auf
einen der Vertheidiger den Rechtsanwalt Niemeyer

Selbſt wenn man dieſen letzteren Einwand des Miniſters gelten
läßt ſo wird man ſich doch von dem Gedanken nicht losmachen können
daß nachdem Mellage einmal ſeine Anſchuldigungen erhoben hatte
die Staatsanwaltſchaft Nichts hätte unverſucht laſſen dürfen um
der Sache auf den Grund zu kommen So gut wie die Zeugen
ſpäter im Prozeß Mellage vernommen worden ſind hätten ſie auch
in einem gegen die Alexianer anhängig gemachten Prozeſſe ver
nommen werden können

Alles in Allem iſt nach den geſtrigen Erklärungen der Miniſter
wohl anzunehmen daß im Laufe der Zeit Etwas geſchehen wird
um beſtehende Mißſtände zu beſeitigen reſp ähnlichen Dingen wie
ſie in Mariaberg vorgekommen gleich von vornherein vorzubeugen
aber den Eindruck daß mit der weltbekannten preußiſchen Schneidig
keit werde vorgegangen werden hat man leider nicht gewinnen
können dazu klangen die Erklärungen zu lau

e Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 Juni Hofnachrichten Aus Kiel wird
meldet Der Kaiſer hat ſich heute früh nach Eckernförde

egeben um der heute dort ſtattfindenden Regatta beizuwohnen
Die Yacht Hohenzollern ankert vor Eckernförde der Kaiſer wird
auf dieſer übernachten und nach beendigter morgiger Regatta auf
der Hohenzollern nach der hieſigen Rhede zurückkehren Das
Wetter klärte m auf iſt jedoch noch ſtürmiſch Das Befinden
der Kaiſerin iſt heute durchaus zufriedenſtellend Die Rückkehr
in das Neue Palais bei Potsdam wird vorausſichtlich zu Anfang
der nächſten Woche erfolgen Der Kaiſer verläßt Kiel am
nächſten Freitag

Zum Kapitel Bismarck Bötticher nimmt die
Voſſiſche ausführlich das Wort und weiſt zunächſt darauf hin

daß der neueſte Artikel der Hamb Nachr wieder einmal einen
Jrrthum enthält indem v Bötticher 1878 in den Reichstag ge
wählt wurde von Haufe aus alſo nicht Bureaukrat ſei Der
Artikel der Voſſiſchen ſchließt Wie die Rede des Fürſten Bis
marck an den Bund der Landwirthe ſo beweiſt der neueſte Artikel
der Hamb Nachr daß man heute von einem innigen Einvernehmen zwiſchen Berlin und Friedrichsruh weiter Stern iſt als

feit Jahr und Tag Die Fortſetzung des offenen Kampfes wird
ſchwerlich ohne Einwirkung auf die innere Politik bleiben

c Freiherr v Hammerſtein hat ſeine Kündigung zum
1 Oktober erhalten und wird bereits am 1 Juli die Redaktion
der Kreuzztg niederlegen

Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein
iſt zu den Offizieren à la suite der Armee verſetzt Der Herzog
wurde gleichzeitig zum Major befördert Der Herzog iſt mehrfach

Die Red
Bei der Feſttafel in Holtenau ſo wird der Freiſ

Ztg geſchrieben hatte der Abg Ahlwardt als Nachbarn zur
Rechten den nationalliberalen Reichstagsabgeordneten Baſſer
mann Mannheim erhalten Dieſer weigerte ſich aber entſchieden
neben Ahlwardt Platz zu nehmen Schließlich wurde eine Einigung
getroffen indem ein ſoeben erſt gewähltes Mitglied des Centrums
ſich geneigt zeigte ſich neben Ahlwardt zu ſetzen

Zum Stempelſteuergeſetz wird geſchrieben Jn der
aus Mitgliedern aller Parteien des Abgeordnetenhauſes
beſtehenden freien Vereinigung die Vorſchläge für die dritte Be
rathung des Stempelſteuergeſetzes machen ſollte iſt beſchloſſen
worden den Stempel auf mündliche Miethsverträge fallen
zu laſſen Eine Einigung über den Stempel auf Geſellſchafts
verträge iſt nicht zu Stande gekommen es ſoll in dieſer Hinſicht
die Abſtimmung den Parteien freigelaſſen werden Von den
Konſervativen und dem Centrum wird eine Reſolntion eingebracht
werden in der die Regierung erſucht wird mit möglichſter Be
eigen einen Geſetzentwurf über eine anderweite Regelung
des Fideikommißweſens vorzulegenDie Stichwahl in KolbergKöslin findet am
88 d Mts ſtatt

Die Schifffahrt durch den Kaiſer Wilhelm
e
n qgd

raſtlos arbeitender Mann geworden der endlich ſelbſt eine kleine
Pacht übernehmen konnte

Nun war es freilich auch damit vorbei
Juſt hatte während der Nacht leichtes Fieber
Dennoch war er entſchloſſen anderen Tages aufzubrechen

um Anne zu finden die er bei der alten Karein in der ſchwarzen
Schlucht oberhalb des Dorfes wußte

Furcht vor dieſer Frau die trotz aller Sonderlichkeit ſo
manchem Menſchen oder Thiere durch ihre Kräuter Abkochungen
half kannte er nicht

Es war nur ein Ammenmärchen wenn man behauptete
die Alte tanze in Vollmond Nächten über das ſchmutziggrüne
Waſſer im HexenKeſſel und zerraufe ſich wi die grauen
Haare

Sicher hatte es noch Niemand ſo geſehen obwohl es
WMancher feſt behauptete

Gegen Abend des nächſten Tages kam ein Wagen an der
Schenke vorüber deſſen Führer Juſt gern nach Lolaruh mit

Roch ehe man in das Dorf ſelbſt fuhr ſtieg Juſt ab und
S ſich zu Fuß in einem Bogen nach der ſchwarzen

Es war heller Mondenſchein ſo daß er den Weg ohneman fark ſchein ſo daß g oh
7 Kapitel

Jm Hexen Keſſel
Die ſchwarze Schlucht lag zwiſchen Bergwänden die ſich

mach dem Hintergrunde mehr und mehr zuſammendrängten und
endlich ganz abſchloſſen

Ein eigentlicher Weg führte nicht hindurch
Der Boden war theils mit großen Felsblöcken bedeckt die

ein uraltes moosüberwuchertes Anſehen hatten theils zogen ſich
lange Streifen ſaftigen Grüns dazwiſchen hin Allzuviel Licht
und Wärme herrſchte nicht hier innen die wände waren
zit großen Tannen bedeckt und hingen oben herüber

Kanal wird mit dem 1 Juli für Schiffe mit einem Tiefgange
von 72 Meter eröffnet

Die de hat in ihrer heutigen Abendſitzung das Geſetz betreffend die chtung einer Central
Kreditanſtalt im ganzen mit unweſentlichen Aenderungen an

enommen Zum Referenten für das Plenum wurde Abg von
endel Steinfels beſtellt

Kiel 25 Juni Das un anzerſchiff Sardenga
iſt eine Meile von der Stollergrundboje feſtgelaufen Schlepperorpedoboote gingen in See um ſich
der Kaiſerwerft und deutſche

an den Abbringungsarbeiten zu r Heute fand im
hieſigen Kriegshafen ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem Kreuzer

Gefion und dem Frachtdampfer Karl ſtatt Letzterer wurde
oberhalb der Waſſerlinie ſchwer beſchädigt und mußte ſich zur
Reparatur begeben Die geſtrige Seeregatta fand bei Wind
ſtärke 14 und Wind aus N W bis W ſtatt Die Bahn be
trug 24 Seemeilen Jn der 1a Klaſſe ſiegte die Yacht des Kaiſers
Meteor mit 2 Stunden 31 Min 48 Sek korrigirte Segelzeit

Jn der 2bKlaſſe erhielt die Yacht des Kaiſers Vineta den dritten
Preis mit 3 Stunden 26 Min 57 Sek, das Schiff iſt arg mit
genommen Die dem Prinzen Heinrich von Preußen gehörige
Yacht Gutruda brach den Maſt

Lübeck 25 Juni Heute Vormittag 10 Uhr traf eine Anzahl
Reichstagsabgeordneter und Journaliſten hier ein die
ſich nach einer glänzenden Corſofahrt durch die reich beflaggte Stadt
nach den Weinkellern der Firma Maßman Niſſen zum Frühſtück
begab Görtz toaſtete Namens der Firma auf die Gäſte Abg
Figg t feierte Lübeck Abg Graf Oriola die gaſtgebende

rma
Hamburg 25 Juni Die Hamb Nachr laſſen dem

Artikel der auf das Beſtimmteſte in Abrede ſtellt daß Fürſt
Bismarck in ſeiner Rede an den Bund der Landwirthe den
Staatsſekretär Dr v Boetticher P angreifen oder gar in
ſeiner Stellung habe erſchüttern wollen eine weitere Auslaſſung
folgen die eine ſcharfe s gegen den Staatsſekretär Freiherrn
v Marſchall enthält Die Auslaſſung lautet Die Voſſ Ztg
ſchreibt Herr v Boetticher ſei neben Herrn v Marſchall das
bevorzugte Ziel für die Pfeile des Bundes der Landwirthe Wir
halten es für eine ungenaue Klaſſifikation wenn man Herrn
v Boetticher und Herrn v Marſchall gewiſſermaßen in einen Topf
wirft als Gegner der Landwirthe Herr v Boetticher iſt an und
für ſich kein Gegner des Bundes der Landwirthe noch ſonſt irgend
einer Richtung Er hat das Bedürfniß in dem Amte in der Be
ſchäftigung und in der Wohnung zu bleiben worin er ſich befindet
und an Ehre und Auszeichnung fehlt ihm eigentlich nichts mehr
als die Mitgliedſchaft in der Rangklaſſe der Feldmarſchälle die er
erreicht haben würde wenn er nach dem Abgange des Fürſten
Bismarck preußiſcher Miniſterpräſident geworden wäre Jm
Uebrigen iſt er kein nothwendiger Gegner irgend einer Partei und
geſchäftlich von großem Geſchick und Erfahrung
Er iſt daher ſchon aus letzterem Grunde mit Herrn
v Marſchall durchaus nicht in die gleiche Kategorie
u ſtellen Man gewinnt den Eindruck als werde Fürſt
ismarck mit der Zeit recht alt Erſt hält er eine fulminante

Rede die alle Welt dahin deuten muß daß mit dem ſchwer An
gegriffenen nur Miniſter v Bötticher gemeint ſein könne und
dann kommt die Erklärung dieſer ſei nicht gemeint geweſen Wer
eigentlich gemeint geweſen iſt bleibt der Phantaſie Jedermanns
überlaſſen Was ſollen nun wieder die neueſten Angriffe auf
v Marſchall Die Welt wird immer mehr abgeſtumpft gegen
derartige perſönliche Angriffe des Fürſten Bismarck und man gewinnt den Eindruck daß ihm das Rausgraulen des Grafen

Caprivi noch nicht genügt ſondern daß nun auch die anderen
Miniſter welche ſich erdreiſtet haben Amtsnachfolger des Fürflen
zu werden an s Meſſer geliefert werden ſollen Die Red

Poſen 25 Juni Die Verhandlung gegen den infolge desProzeſſes Mellage verhafteten Schneider Joſef Schopen Bruder

Heinrich wird wohl in nicht allzuferner Zeit ſtattfinden Denn
der Kriminalkommiſſarius Lohe hierſelbſt früher in Aachen der
auch im Prozeß Mellage als Zeuge auftrat hat bereits morgen
in der Strafſache gegen Schopen eine Vernehmung vor dem
hieſigen Amtsgericht

Breslau 25 Juni Der Schleſ Ztg zufolge beſchloß
der Rektor und Senat der hieſigen Univerſität Damen
welche die Prüfung als wiſſenſchaftliche Lehrerinnen für höhere
Schulen beſtanden haben als Hospitantinnen bei den Vorleſungen
zuzulaſſen

Kolberg 24 Juni Abg Dr Pachnicke hat die Duell
forderung eines hieſigen Redakteurs abgelehnt

Köln 25 Juni Der Provinzialausſchuß der Rhein
provinz beſchloß der Köln Volksztg ſei die Anſtalt Maria
berg nebſt Jnventar auf pre Jahre zu pachten und dort
eine Provinzial Pflegeanſtalt einzurichten Ob Mariaberg gekauft
wird hängt von dem Ausfall der Beſichtigung durch den Provinzial
ausſchuß ab die für den 15 Juli in Ausſicht genommen iſt
eventuell ſoll eine neue Provinzialanſtalt erbaut werden Die nicht

zugleich ſtieg faſt beſtändig ein leichter kühler Dunſt von dem
graugrünen Teiche auf der im Hintergrunde der Schlucht lag

Einen offenen Abfluß konnte man hier nicht entdecken ob
wohl unaufhörlich das Bergwaſſer in den Keſſel rieſelte

Wahrſcheinlich lief dieſes unterirdiſch durch ſelbſtgebahnte
Wege weiter

Jn der Nähe dieſes Waſſers lehnte die Hütte der alten
Karein an dem Felſen
g Nur äußert ſelten verirrte ſich Jemand vom Dorfe hier

erein

Brauchte man die Alte für ein erkranktes Vieh ſo wartete
man entweder eine Gelegenheit ab bis ſie herauskam oder
man rief ſie am Eingange der Schlucht

Karein lebte nun ſchon manches Jahrzehnt im Hexen Keſſel
wie man allgemein die Schlucht in der Gegend nannte und
ein wahrhaft tragiſches Schickſal hatte ſie zu dem gemacht
was ſie heute war ein altes halb wahnſinniges Weib

Obwohl erſt ſtark über die Vierzig mußte ſie Jedermann fürSechzig halten mit ihrem grauen Haar und dem gelben leder

artigen Geſicht in dem zwei ſchwarze Augen glühten
Nachdem Peter Hill Anne verlaſſen hatte wartete dieſe

bis der Schall ſeiner Tritte verklang das Wagengeraſſel auf
ſtieg und dann ebenfalls verhallte

Die Alte welche vor ihrer Hütte auf einem Felsſtück ſaß
regte ſich nicht bei alle dem ſie ſtarrte in den Mond der über
der Schlucht ſtand und einen magiſchen Schimmer hereinwarf

Das Waſſer machte ein leiſes Geräuſch die Tropfen rannen
über das Felsgeſtein und plätſcherten dann in den Keſſel hin
unter

Ein grauer Dunſt ſtieg aus dem Teiche und We in langen
ſeltſam geformten Streifen durch die Schlucht Der Ort war
unheimlich beſonders zur Nachtzeit und Anne fühlte ein Grauen

Dennoch ſchritt ſie langſam näher gegen die Hütte Noch
immer regte ſich die Alte nicht ſie ſaß da wie eine Mumie,

geiſteskranken Epileptiker Mariabergs ſollen in das Trierer Land
armenhaus die jugendlichen Epileptiker und Jdioten in entſprechende
Erziehungsanſtalten gebracht werden Die in den Alexianer
anſtalten in Lindenthal Gladbach und Krefeld befindlichen Geiſtes
kranken ſollen einſtweilen dort belaſſen werden e Privat
pflegeanſtalten ſollen einer außerordentlichen Reviſion unterzogen
werden

Mannheim 25 Juni Gouverneur v Wißmann triff
r dieſe Woche mit Gemahlin zur Theilnahme an der Hochzeit
Dr Bumillers ein Von Mannheim aus wird Herr v W a
ſofort ſeine Reiſe nach Oſtafrika antreten Jn ſeiner Begleitung
befinden ſich noch vier Afrikaforſcher

Jtalieu
Rom 25 Juni Die parlamentariſche Lage iſt eine

nichts weniger als erfreuliche Geſtern hat in einer von 240 Ab
geordneten beſuchten Parteiverſammlung Crispi eine kurze aberſehr entſchiedene Rede gehalten in der er u a ſagte h gehe

durch den Schlamm meiner Feinde ohne mich zu beſchmutzen
Heute nun fand eine ſtark beſuchte Sitzun g der Deputirten
kammer ſtatt Alle Tribünen waren überfüllt Jmbriani
richtete an den Miniſterpräſidenten eine Anfrage über die geſtern
von demſelben in der Verſammlung der Parlaments Majoritätgegen die Gegner ſeiner Politik geſuhrte Sprache Crispi be

ſtreitet daß dies den Gegenſtand einer Anfrage bilden könne er
müſſe demnach die Beantwortung ablehnen Jmbriani proteſtirt
unter großem Lärm und erklärte er ziehe infolge der Haltung der
Regierung auch ſeine anderen Anfragen betr die Amneſtie zurück
Gegen Schluß der Sitzung wurden ein Antrag Saecchi s und
anderer Mitglieder der äußerſten Linken ſowie ein Antrag
Sermoneta s und anderer Mitglieder der Rechten über die
Veröffentlichung Cavallotti s angekündigt Torrigiani
Anhänger der Regierung beantragte die Berathung der Anträge
Sacchi und Sermoneta auf 6 Monate zu vertagen Miniſter
präſident Crisp i ſtimmte dem Antrage zu mit der Erklärung
daß die Vertagung einer Ablehnung der Anträge gleich
käme Es wird zunächſt zu namentlicher Abſtimmung über
den Antrag Torrigiani geſchritten Der Antrag wurde
mit 283 gegen 115 Stimmen bei 7 Stimmenenthaltungen unter
lautem Beifall der Majorität und unter Lärmen und Zurufen der
äußerſten Linken angenommen Die Majorität rief ſtürmiſch Es
lebe Crispi was die äußerſte Linke mit Hochrufen auf Cavallott
erwiderte Die Sitzung wurde unter großer Erregung geſchloſſen

Groſßbritannien
London 25 Juni Das neue Kabinet iſt wie folgt

S Salisbury Premierminiſter und Auswärtiges
Herzog von Devonſhire Vorſitzender des Geheimen Rathes
Balfour erſter Lord der Schatzkammer Chamberlain
Kolonien Hicksbeach Kanzler der Schatzkammer Goſchen
Marine Die anderen Portefeuilles ſind noch nicht beſetzt

Die Vermählung desKingſton a d Themſe 25 Juni
Herzogs von Aoſta mit der Prinzeſſin Helene von Orleanus
wurde Vormittags mit vollem franzöſiſchem Königsceremoniell in
der Sankt RaphaslKirche feierlich vollzogen Mitglieder jeder Linie
der engliſchen Königsfamilie ſowie Prinzen und Prinzeſſinnen dermeiſten europäiſchen Höfe wohnten der Leler bei

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit QOuellenangabe geſtattet

Halle 26 Juni 1895
Ernteausſichten Aus dem Saalthal wird der Wage Ztg

geſchrieben Sowohl hier wie in der Unſtrutaue ſind Wieſen und Kleeheu
um größten Theil ſchon unter Dach und Fach gebracht worden Der
rtrag übertrifft an Menge und Güte alle Ergebniſſe der letzten zehnJahre Während im vorigen Jahre 4 Mk für 50 kg Sahn werden

mußten wird jetzt zum Preiſe von 80 Pfg bis 1 Mk der Centner gutes
Wieſenheu dringend angeboten Unter dem Einfluſſe dieſes Futter
überſchuſſes iſt der Markt mit Butter überfüllt deren Preis ſich auſ
90 Pfg für gute Waare herabgedrückt hat Auch eine ſehr reiche Kartoffel
und eine gute Getreideernte ſteht bevor Selbſt bei den dünn ſtehenden
Roggenfeldern verſpricht der kräftige und volle Körneranſatz den Ausfall

Halmen genügend auszugleichen Gerſte ſteht dicht und mannhoch
überall

Warnung Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgende Warnung
Es iſt in letzter Zeit mehrmals vorgekommen daß eine angebliche Speditions
firma J van Gherden K Cie in Antwerpen bei Damen
penſionaten in verſchiedenen Theilen Deutſchlands Wechſel in Beträgen
von mehr als 100 Mk mit der Bemerkung zur Einlöſung hat präſentiren
laſſen die Firma ſei von Damen aus Amerika die ſich auf der Reiſe
nach dem betreffenden Penſionat befänden mit der Beförderung ihres Ge
äcks betraut worden und wolle den betreffenden Wechſelbetrag zur V
er dadurch entſtandenen Speſen verwenden da die ebung des Geld

durch Nachnahme unthunlich ſei Verſchiedene Jnſtitute ſcheinen der Auf
forderung entſprochen und ſich dadurch Verluſte zugezogen zu haben do
ſich die gemachten Angaben natürlich als Schwindel herausgeſtellt haben
Eine Firma wie die obengenannte iſt weder in dem Antwerpener Adreß
buch erwähnt noch überhaupt an dieſem Orte bekannt es kann daher

Da fing im Dorfe unten die kleine Glocke zu ſchlagen an
Es war Mitternacht

Bei dem erſten Glockenſchall zuckte die Alte zuſammen ſie
fuhr mit beiden Armen gegen die Bruſt drückte den Kopf
herunter als verſuche ſie an ihrem Buſen etwas zu bergen
das man ihr nehmen wollte

Anne s Fuß ſtockte eine Angſt ſchnürte ihr die Kehle zuſammen Aber ſie blieb weil ſo wußte daß ſie nur hier

allein ſicher war
Und nun hatte ſich die Alte von ihrem Sitz erhoben

immer die Hände über die Bruſt gefaltet und ſo ſtürzte ſie
fluchartig nach dem Waſſer

Dies geſchah mit ſolcher Haſt daß Anne nicht anders
dachte als Karein wolle ſich ertränken

Unwillkürlich eilte ſie ihr nach der Moosboden dämpfte ihre
Schritte aber auch ohne dies hätte ſich die Alte kaum an den
Beſuch gekehrt

Dicht vor dem Waſſer blieb Karein ſtehen
Ein zerriſſener Dunſtſtreifen wogte ihr um s Haupt unv

wer ſie v konnte wohl an Hexen glauben
Anne Brittford drückte ſich bebend an den Stamm einer

Tanne welche ſich an die Felswand lehnte und
lickte nach der alten Frau rer die ſie niemals ſo

Karein fuhr von dem Waſſer zurück und warf den Kopf
in den Nacken

Das Mondlicht fiel hell auf ihr in dieſem Augenblick
geiſterhaft ausſchauendes Geſicht

Plötzlich ſchwang die Alte die Arme und ſprang wiederum
gegen den Teich als ſchleuderte ſie mit verzweifelter Gewalt
irgend etwas in das Waſſer

Einen Augenblick ſtierte ſie mit vorgebeugtem Oberkörper
auf die dunſtige Fläche dann ſchlug ſie mit einem heiſeren
Schrei die Hände zuſammen und lief wimmernd um den Teich

Jmmer toller wurde der Lauf ſie ſprang auf und nieder
über Felsſtücke und Baumſtämme Fortj folgt
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nutßte deshalb nach der hieſigen Klinik begebene Der dudch

Nr 149 Donnerstag
eine geſchäftliche Verbindung einzulaſſen

chert die Ernte gegen Hagel Die günſtigſten Ernte
ten ſind ſchon häufig in wenigen Augenblicken durch Hagelſchla
tet und damit die Hoffnungen der betreffenden Landwirthe

worden Die Zeit der r iſt angebrochen Wohl giebt es Orte die
vielen Jahren von Schaden bringendem Hagelwelter verſchont geblieben

bedroht aber ſind alle Gegenden Wer ſich deshalb vor Verluſt be
wahren will der verſichere ſeine Ernte noch zur rechten Zeit

Zu dem Velociped Wettfahren welches am kommenden Sonntag
auf der Halleſchen Rennbahn an der Merſeburger Chauſſee ſtattfindet

die Nennungen in erfreulicher Menge ein Das gilt vor allem
auch für das GauverbandsRennen wie beſonders für das hier früher noch
nicht veranſtaltete Mannſchafts Fahren ſo daß das letztere in mehreren
Läufen durchgeführt werden wird wobei den betheiligten Vereinen Ge
legenheit geboten ſein wird zu zeigen was die beſten Fahrer unter ihren

annſchaften auf der Rennbahn zu leiſten vermögen Uebrigens wird
wie wir hören das e ne noch dadurch eine Erweiterung

r daß in daſſelbe die eines oder mehrerer Motor
Fa ampfkraft in Betrieb geſetztenForm des Zweirades eingelegt werden ſoll wobei auch die Meſſung der
Fahrzeit in Ausſicht genommen iſt um auch dem Laien einen Vergleich
zwiſchen der Leiſtungsfähigkeit dieſer neuen Maſchine und derjenigen einestüchtigen Fahrers a einem gewöhnlichen Zweirad zu ermöglichen Gerade

dieſe neu hinzugefügte Programm Nummer dürfte für viele Beſucher des
Rennens welche bisher noch das Motor Zweirad nicht im Betrieb geſehen
haben von erheblichem Intereſſe ſein F

RNational Theater Wie wir vernehmen verläßt der dem hieſigen
Publikum bereits von dem Meßthaler ſchen Enſemble Theater der
Modernen her beſtens bekannte erſte Charakterſpieler Herr Hermann
Anſcheit mit dem Ablaufe dieſes Monats ſein Engagement um einem
Rufe an das Kurtheater nach Norderney zu folgen Nachdem nun ſeit
Wochen Fernands Ehecontract angekündigt worden bringt heute das
Repertoir ſdieſen luſtigſten aller Schwänke Die dominirende Rolle desFernand i t in den Händen des Herrn Schumacher

Die Ting Akademie bringt morgen Donnerstag Abeud 6 Uhr

im großen Saale der Kaiſerſäle das große Werk von Chr W v
Glück Orpheus zur Aufführung Als Soliſten wirken Frau Luiſe
Geller Magdeburg Fräulein Anna Heinig Leipzig Frau Profeſſor
Suchier Halle

Verein ehemaliger 67 er Am 21 Juli Nachmittags 4 Uhr
begeht der Verein ehemaliger 67 er im Wintergarten ſein Fahnen
weihfeſt Jm Anſchluß daran wird ein Appell der ehemaligen An
gehörigen des 4 Magdeb Jnfanterie Regiments Nr 67 insbeſondere
derjenigen die an den ruhmreichen Kämpfen von 187071 theilgenommen
haben abgehalten und iſt dazu jeder Kamerad der einſt aktiv die
Nummer 67 getragen hat und in Treue feſt zu Kaiſer und Reich hält
willkommen Zur koſtenloſen Theilnahme an dieſen Feierlichkeiten werden
Feſtabzeichen ausgegeben und ſind Anmeldungen unter gleichzeitiger An
gabe der Dienſtzeit und Compagnie ſowie der Feldzüge bis ſpäteſtens den
7 Juli an den Kameraden Brink Streiberſtraße 10 erbeten Der
Anmeldung muß das Porto für Ueberſendung der Feſtabzeichen beigefügt
ſein Später eingehende Anmeldungen können nicht berückſichtigt werden

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle feiert ſein dies
jähriges Sommervergnügen am Sonnabend 6 Juli auf der Reilsburg
Als Verſammlungsort iſt der Felſenburgkeller beſtimmt Der gemein
ſchaſtliche Aufbruch beginnt von hier aus 3 Uhr NachmittagsLo Die Jeyung der 1 Klaſſe 193 Königlich preußiſcher
Klaſſen Lotterie wird nach i Beſtimmung am 3 Juli
früh 8 Uhr ihren Anfang nehmen Das Einzählen ſämmtlicher 225 62
Looſe Nummern nebſt den 9 500 Gewinnen gedachter 1 Klaſſe wird ſchon
am 2 Juli Nachmittags ſtattfinden

Ein jnugendli Durchgänger Vorgeſtern Abend kam in
Eisleben mittelſt der Bahu der 10 jährige Knabe Guſtav Schmidt
aus Halle an welcher ſeinen Eltern entlaufen war um eine
Vergnügungsreiſe zu unternehmen Die Mittel zu dieſer Reiſe hat er
angeblich ſeinem Vater entwendet Derſelbe iſt dort angehalten worden
und dürfte ſeinen Eltern bereits wieder zurückgeliefert worden ſein

Ein frecher Einbruch wurde am vergangenen Sonntag beim
Viktualienhändler M in Giebichenſtein Eichendorffſtraße verübt Der
Dieb hatte die Kellerthür die Thür nach dem Laden und in die Wohn
ſtube gewaltſam erbrochen und einen Sekretär unterſucht das Geſuchte
aber nicht gefunden Jn der Ladenkaſſe war nur wenig Geld das der
Dieb mitgenommen hat ſowie einige Lebensmittel und Cigarren Der
Einbruch iſt zwiſchen 4 und 8 Uhr Nachmittags wo die betreffende Familie
die Wohnung verlaſſen hatte verübt worden

h Die verſchluckte Stecknadel Die Unſitte die Zähne mit ſpitzigen
Nadeln zu reinigen iſt leider eine recht verbreitete doch kann ſie unter
Umſtänden die ſchlimmſten Folgen nach ſich ziehen Geſtern erſt verſchluckte
das in dem Hauſe Steinweg 28 bedienſtete Mädchen Grauert beim
Reinigen ihrer Zähne eine Stecknadel welche ſich im Kehlkopf feſtſetzte
Die Nadel hat bis jebt noch nicht entfernt werden können und man weiß
noch nicht welchen Ausgang der Fall uehmen wird

Rückkehr einer Vermißzten Die laut geſtriger Meldung ver
W Frieda Hammer hat ſich bei ihren Eltern wieder ein

gefunden

b Exploſion Als der Mechaniker Engelmann von hier geſtern
Nachmittag auf einem Fabrikgehöft in Diemitz mit der Anbringung einer
electriſchen Anlage beſchäftigt war explodirte die dabei benutzte Löthlampe
und der Genannte wurde namentlich im Geſicht erheblich verbrannt Er

rräder dieſer neueſten mittelſt

m rlicher Hufſſchla err re Wucherere 12 wohnhaft wurde geſtern Abend von einem recht beklagenswerthen
nglück betroffen Als derſelbe den Pferdeſtall betrat um nach einem der

Thiere zu ſehen ſchlug daſſelbe plötzlich mehrmals aus und traf den Mann
mit dem eiſenbeſchlagenen Hufe gegen den rechten Oberſchenkel und das
linke Knie Außer einer ungeſährlichen Verwundung des erſtgedachten
Gliedes erlitt der Unglückliche namentlich einen Knieſcheibenbruch am
n Beine ſodaß ſeine Unterbringung in der Königlichen Klinik erfolgen
mußte

Warnung vor einem Kinderſpiel Wer wollte den Kindern
die Freuden des Spiels rauben und gerade jetzt da den größeren geiſtigen
Anforderungen gegenüber die körperliche Pflege mehr betont wird als je
Und doch iſt ein mahnendes Wort am Platze wenn ein Spiel Gefahren
im Gefolge haben kann Man ſieht öfter auf den Straßen wie beſonders
Knaben mit einem Stock auf ein kleines Stück Holz ſchlagen daſſelbe
möglichſt an dem äußerſten Cnude zu treffen verſuchen um es zum Weiter
ſpringen zu nöthigen Leider aber kann das fliegende Holz nicht nur
Glasſcheiben ſondern auch die Augen der Vorübergehenden und der mit
ſpielenden Kinder treffen Deshalb ſei vor dieſem gefährlichen Spiel
gewarnt

Sterbefälle Vom 16 bis 22 Juni ſtarben in Halle an Brech
durchfall 11 Krämpfen 7 Waſſerſucht 1 gergſhle Diphtherie 2
Maſern 3 Lebergeſchwulſt und Nagengeſhw r Lungentuberkuloſe 6
Lungenentzündung 9 Schwäche 3 durch Ertrinken 1 Darmverſchlingung l
chroniſchem Bronchialkatarrh 1 Herzſchwäche 2 durch Erhängen 1 Lungen
lähmung 1 Hirnentzündung 1 Maſtdarmkrebs 1 Berſtung der Bruſt
ſchlagader 1 Lungenödem I Diarrhoe 2 Blutkrankheit 1 Gehirnleiden 1

renentzündung 1 Magen und Darmkatarrh n 1
ler 3 Abzehrung 2 Gebärmuttergeſchwulſt 1 Leberſchrumpfung 1ltersſchwäche 1 Summa 60 Fälle darunter 8 in hieſigen Reantenhauſem

verſtorbene Ortsfremde

Aus der Umgebung
a Rietleben 25 Juni Stiftungsfeſt Der Munn rgejarg

verein Orpheus feiert am 7 Juü ſein 30 tiftungsfeſt wozu bereits
viele fremde Geſangvereine eingeladen ſind Das Feſtprogramm beſagt

ang der auswärtigen Geſangvereine Umzug durch das feſtlich ge

Geschüttshaus S

J LEWII
Halle a Marktplatz 2 u 3

Seueral Buzeiger für Halle und den Saalkreis
nur davor gewarnt werden ſich mit J van Gherden Cie in irgend ſchmückte Dorf Gartenconcert Feſtrede Anſprachen der Jungfrauen des

Vereins unter Ueberreichung von Fahnenband und Kranz mit Widmung
Geſangsvorträge der einzelnen Vereine nach dem Concert Ball in beiden

Sälen z d S ſind Gäſte willkommen
V Juni Bei der Heuernte verunglückteheute früh in dem Nachbarorte Schönnewitz die dort bedienſtete Magd

Hoffmann aus Naundorf Als ſich dieſelbe nach einem Heuhaufen
bückte ſtach von der anderen Seite ein Hnecht mit einer Heugabel in den
ſelben hinein Ein Zinken der Gabel bohrte ſich in das linke Auge des
Mädchens ſo tief ein daß die Erhaltung des edlen Sinneswerkzeugesfraglich erſcheint Das beklagenswerthe Madchen wurde ſofort nach der

Königlichen Augenklinik in e gebracht

g 25 Juni eberfahren Als der Dienſtknecht
Barſchel ſich rn mit einem Jauchenwagen auf dem Wege nach dem
Felde befand ſtürzte er beim Zügeln des Pferdes plötzlich von der Jauchen
tonne herab und fiel vor ein Hinterrad des Wagens welches ihm über
beide Beine hinweg ging Der Knecht wurde der Klinik in Halle zugeführt
Seine Verletzungen ſind zum Glück nicht bedenklich

m Reuften 25 Juni Unfall Auf der Braunkohlengrube Otto
verunglückte geſtern der Maſchinenwärter Knoch aus Zan W Alsderſelbe eine Maſchine in Bewegung ſetzen wollte glitt der dabei enutzte

Hebel ab und der Genannte fiel zu Boden ſo daß er einen Unter
ſ en erlitt Er wurde nach dem Knappſchaftskrankenhauſe

Bergmannstroſt in Halle geſchafft

8 ln 26 Juni Fetgrt von der Treppe Als die ver
ehelichte Landwirth Lützkendorf in dem Nachbarorte Gröſt geſtern
Abend ihrem Manne zum Einfahren das Thorweg öffnen wollte that ſie
beim Verlaſſen des Wohnhauſes auf den ſteinernen Stufen vor demſelben
einen Fehltritt und ſtürzte auf das Hofpflaſter herab Sie trug einen
komplizirten Knochen bruch davon und mußte noch geſtern Abend nach
der Klinik zu Halle gebracht werden

Eisleben 25 Juni Jur Lage Jn der letzten Stadtverordneten
ſitzuug berichtete Bürgermeiſter Welcker über die Unterredungen die er
anläßlich der traurigen Lage der Stadt gemeinſchaftlich mit dem Landtags
abgeordneten Dr Arendt vor Kurzem mit den Miniſtern v Köller
und Mi quel gehabt hat Beide Miniſter haben ſich eingehend über das
Unglück und die gegenwärtige Lage in Eisleben unterrichten laſſen Beide
haben auch ihre lebhafteſte Theilnahme bezeugt und insbeſondere das
muſterhafte Verhalten der Eislebener Bürgerſchaft hauptſächlich der ge
ſchädigten Hausbeſitzer anerkannt Beide Miniſter betonten aber auch
daß es nicht zu den Gepflogenheiten eines Staates gehöre bei lokalen
Unglücksfällen und ſeien ſie noch ſo umfangreich helfend einzutreten
Dazu ſei zunächſt die Gemeinde da und wenn deren Hilfe nicht ausreiche
die Provinz Der Miniſter des Jnnern als oberſte Kommunalauſſichts
behörde werde auch Unterſtützungsanträge befürworten Die geeignete
Stelle hierfür ſei aber der Finanzminiſter Dieſer ermächtigte am Schluß
einer längeren Unterredung Herrn Bürgermeiſter Welcker zu der Mit
theilung an die hieſige Bürgerſchaft daß er für ſeine Perſon bereit fei
Hilfe eintreten zu laſſen ſobald die Erderſchütterungen ihr Ende erreicht
haben und ſonſt ein Verpflichteter ſich nicht findet Da ein Ende der
Erderſchütterungen hier vorläufig nicht abzuſehen iſt und die Mansfelder
Gewerkſchaft nach wie vor feſt auf dem Standpunkte verharrt daß der
Bergbau nicht die Urſache der Erderſchütterungen ſei ſo erblickt man hier
meiſt in dieſen miniſteriellen Kundgebungen nur einen Troſt Schon jetzt
erheben ſich warnende Stimmen die auf die Gefahren aufmerkſam machen
die den Bewohnern der mehr als 200 geſchädigten Häuſer im kommenden
Winter drohen

Sangerhauſen 25 Juni Zum Kyffhäuſer Denkmal
Geſtern und vorgeſtern waren die Mitglieder des Comitees für das Kyff
häuſerdenkmal in Kelbra verſammelt Es wurde hauptſächlich über die
Ausführung der Feier zur Denkmalsenthüllung im Mai 1896 berathen
weiter fanden Verhandlungen über den Umbau der Reſtaurationshalle
ſtatt da dieſelbe für den ſpäteren großen Fremdenverkehr gänzlich unzu
reichend iſt

Weißenfels 25 Juni Prüfung Am hieſigen Seminar
begann geſtern Vormittag die zweite Lehrerbrüfung mit der Anfertigung
der ſchriftlichen Arbeiten Es ſind in die Prüfungen eingetreten 31 bis
her proviſoriſch angeſtellte Lehrer

Naumburg 25 Juni Kirſchfeſt Das bekannte Naumburger
Kirſchfeſt wird in dieſem Jahre am Montag den 5 Auguſt beginnen
Dem Wunſche das Feſt in die letzte Woche vor die am 3 reſp 6 Juli
beginnenden Ferien zu verlegen konnte man der bereits feſtgeſetzten
Sommermeſſe wegen nicht Folge geben

r 25 Juni Zum Adreßbuchſtreit Jn demgegen die Verfaſſer und Drucker des Neuen Magdeburger Adreß
buchs anhängigen Strafverfahren iſt nunmehr durch Beſchluß der
Strafkammer des hieſigen königl Landgerichts auf Grund der ſeitens
des Verfaſſers und Herausgebers des Adreß und Geſchäfts Handbuches
von Magdeburg Karl Robert Kieß für den Nachdruck ſeines Werkes
beigebrachten umfangreichen Beweismaterials die Beſchlagnahme des
Neuen Magdeburger Adreßbuchs nebſt aller zu deſſen Her

ſtellung beſtimmten Vorrichtungen wie Formen Platten Steine
Stereotypabgüſſe u ſ w angeordnet worden Die Beſchlagnahme trifft
alle im Eigenthum der Reinhold Oſchmann ſchen Eheleute des hieſigen

General Anzeigers der Sortimentsbuchhändler und der gewerbsmäßigen
Verbreiter namentlich alſo des A Heinemann des Nachfolger Oſchmann s
befindlichen Nachdrucksexemplare und Nachdrucksvorrichtungen

Standesamt Halle
Aufgeboten

25 Juni Der und Dekorateur Richard 8igeer und Helene
Lappe II Vereinsſtraße 6 und Marienſtraße 18 Der loſſer Wilhelm
König und Minna Abſt Am Bahnhof 4 und Herrenſtraße 26 Der
Redakteur Dr phil Karl Bruhne und Martha Krowas
Schedlau

Eheſchlieſzungen
25 Juni Der Rittergutsbeſitzer Johannes Löſch und Margarethe ThiemeBeerendorf und Königſtraße 82 De prakt Arzt Dr med Joſeph Sauer

und Emma Becker Langewieſen und Wuchererſtraße 60 Der Konditor
Otto Böhme und Martha Günther Leipzigerſtraße 55 und Kellnerſtraße 9

Geboren
25 Juni Dem Schmied Paul Schädlich eine T Lina Alma Schloſſer

ſtraße 1 Dem Maurer Reinhold Jänicke eine T Martha Jda Elsbeth
Fleiſcherſtraße 17 Dem Fabrikarbeiter Julius Schobeß eine T Emma

rna Moritzkirchhof 6 Dem Bahnarbeiter Ernſt Jacob eine T Alma
Anna Schillerſtraße 26 Dem Geſchirrführer Franz Hempel eine T
Auguſte Anna Thomaſiusſtraße 5 Dem Maurer Anſeln Kukol eine T
Magdalene Emilie Marie Gommergaſſe 13 Dem Handarbeiter Karl
Schulze eine T Mathilde Anna Martha Frieda Kuttelhof 2 Dem
Reſtaurateur Albert Keil ein S Heinrich Albert Walther Schülershof 7
Dem Maler und Lackierer Karl Sonntag eine T Klara Dedwig Hulda Emmy
Dryanderſtraße 18 Dem Eiſendreher J ein S Fierz Waltheracobſtraße 42 Dem e Albert Merker eine T Euiſe Marie

rrenſtraße T Dem Zimmermann Karl Unbenannt ein S J
uguſt Otto Brunoswarte 24 Dem Schmiedemeiſter Albert Veidt ein

S Wilhelm Albert Karl Magdeburgerſtraße 61 Dem Tapezier Friedrich
Garand ein S Friedrich Wilhelm Spitze 16 Dem Kaufmann Heinrich
Schultz eine T Johanna Eliſabeth Geiſtſtraße 41 Dem Maurer Friedrich
Tiſcher ein S Hermann Otto Fritz Kr 6 Dem Jngenieur Friedich
Böttcher eine T Charlotte Auguſta Margaretha Am 3 Dem
Handarbeiter Fa Weber ein S Max am ngs Inſtitut7 I Schl e Hermann Juſt eine T M ſe Margarethe Stein
weg 86

friedenau und

Johann

Geſtorben
25 Des Schneidermeiſter Ludwig Thon Ehbefrau Emma erkob 58 J Wittelſtraße 17 Des Handärbeiter Gottfried Kottwitz Ehe
au Amalie W Kaiſer 64 ge Böllbergerweg 14 Des Maurer Hermann

warze S Albert 4 Weingarten 37 Der r Richard Kerſten
35 zigerſtraße 27 Des Handardeiter Karl Eſchrich S Max 8 J
Schloſſerſtraße 7 Des Handarbeiter Adolf Fape T Emma 1 Thor
ſtraße 33 Des Arbeiter Leopold Weſoloski T Marie 1 Mauer
ſtraße 10 Des Handelsmann Robert Werner S Paul 1 Landsberger

ein dies jähriger grosser

Inventur Ausverkauf

27 Juni Seite 3t äzä e ä Deſt 67 Des Bahnarbeiter Wilhelm Spieß T Frieda 1 Schloſſer
aße 14 Des Maurer Friedrich Reichmeiſter S Richard Geiſtſtraße 83

Des Oberkellner Wilhelm v feld T Elſe 3 Breiteſtraße 9 33
Schneidermeiſter Luis Knittel iſabeth 7 Breiteſtraße 22
Handarbeiter Franz Wonneberger S Richard 2 Domplatz 6 Marie
Kleemann 74 niſſenhaus

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 26 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn hieſigen Hofkreiſen wird eine
Aeußerung des Reichskanzlers Hohenlohe kolportirt Als
man dem Fürſten gegenüber das ernſte Weſen hervorhob das der
Kaiſer in Kiel zur Schau trug und das gegen ſeine Heiterkeit in
Hamburg erheblich abſtach wies der Reichskanzler die Vermuthung
als könne dieſe plötzliche Verſtimmung vielleicht mit der kühlen
Zurückhaltung der Franzoſen im Zuſammenhang ſtehen durch
folgende Aeußerung von ſich Von einer Enttäuſchung kann nicht
die Rede ſein weil eine weſentliche Aenderung in den Auſchauungen

des franzöſiſchen Volkes diesſeits nicht erwartet wird Alles was
man deutſcherſeits wünſchen und erwarten konnte war ſtets nur
die deutſch franzöſiſchen Beziehungen gegenſeitig ſo courtoiſievoll
als möglich zu geſtalten ſo daß es möglich wurde ſich unter
Wahrung der gemeinſamen Jntereſſen ſich zu verſtändigen Das
Verdienſt ein ſolches Einvernehmen erzielt zu haben iſt in erſter
Linie den Bemühungen des Kaiſers zuzuſchreiben mehr
kann nicht erhofft werden Für uns wird die Haltung
der offiziellen Kreiſe in Frankreich maßgebend bleiben
und dieſe iſt ſowohl in Kiel wie an anderen Orten ſtets
tadellos geweſen Als Grund der Verſtimmung des Kaiſers wird
man lediglich die Erkrankung der Kaiſerin anzuſehen haben
Die geſtrigen Erklärungen der Miniſter im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe über den Prozeß Mellage ſind hinter den
Erwartungen zurück geblieben und die Preſſe giebt ihrer Ent
täuſchung ſichtbaren Ausdruck Wir haben uns in unſerem Artikel
an der Spitze der vorliegenden Nummer in gleichem Sinne aus
geſprochen Red Die Verhandlungen brachten nichts Neues und
ſo bildeten den Schwerpunkt derſelben die Erklärungen des Miniſters

Boſſe aus denen hervorgeht daß eine Unterſuchung eingeleitet
worden iſt und daß die Beſtrafung der etwa ſchuldigen Beamten
zu erwarten ſteht Man nimmt hier auf Grund dieſer Aeußerungen
an daß der Prozeß noch ein Nachſpiel haben wird

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureanu
Petersburg 26 Juni Den Wiedomoſti zufolge hat da

franzöſiſche Syndikat das die chineſiſche Anleihe emittiren
ſollte bisher von der chineſiſchen Regierung keine Antwort erhalten

Das Syndikat machte nunmehr der ruſſiſchen Regierung die Offerte
400 Millionen Francs zu 4 Prozent in Rußland aufzulegen die
entweder zu Konvertirungszwecken oder zur Tilgung von Eiſenbahn
ſchulden verwendet werden ſollen

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau
Paris 26 Juni Der Miniſter des Aeußern hat ſeinen

Kollegen den Text des Handelsvertrags mit der Schweiz
und mit China unterbreitet Der Handelsvertrag mit der
Schweiz ſieht die Einführung des Minimaltarifs in beiden Ländern
vor Außerdem gewährt Frankreich eine Serie von 30 Artikekn
unter welchen Uhren Stickereien c bedeutende Zollverminderung
erhalten Der Vertrag mit China enthält außer der Feſtſtellung
der Grenze der franzöſiſchen Beſitzungen eine große Erleichterung

für den Tranſit ſo daß eine vollſtändige Verbindung zwiſchen
China und Tonkin hergeſtellt wird

Wien 25 Juni Die Meldung der polniſchen Blätter über
die Erſchießung der meuteriſchen Huſaren in Przemysl
die ihren Wachtmeiſter erſchlugen beſtätigt ſich nicht Die Unter
ſuchung gegen 28 Huſaren iſt noch im Zugem Se el 26 Juni Die Repräſentantenkammer ge
nehmigte ſämmtliche Artikel des Geſetzes über die Eingangs
zölle und nahm das Geſetz im Ganzen mit 78 gegen 61 Stimmen
bei fünf Stimmenenthaltungen an

Sofig 25 Juni Auf der Balkanhalbinſel iſt ſchon
wieder der Teufel los Zunächſt behauptet ein beſtimmt auf
tretendes Gerücht die Entdeckung einer Verſchwörung in der
türkiſchen Militärſchule von Konſtantinopel 30 Zöglinge
ſollen verhaftet ſein auch ſeien belaſtende Papiere gefunden welche
nachweiſen daß ſeit längerer Zeit ein Anſchlag gegen das Palais
des Sultans beſtehe den Vollſtrecker dieſes Anſchlages ſollte das
Loos beſtimmen Die Schule wird ſcharf überwacht Es verlautet
die Schließung derſelben und die Verleguug nach dem aſiatiſchen
Ufer ſei bevorſtehend Der Aufſtand in Macedonien greift
immer weiter um ſich Ein hieſiges Blatt publizirt Depeſchen über
einen Kampf der türkiſchen Truppen mit einer Bande
Revolutionäre im Diſtrikte Palanka Das Gefecht ſoll 5 Tage
gedauert haben und am letzten Freitag hätte eine andere Bande
45 Mann ſtark bei Kratowo mit türkiſchen Truppen und
Baſchibozuks einen Zuſammenſtoß gehabt die Jnfurgenten hätten
ſich mit gezückten Meſſern einen Weg durch die ſie umzingelnden
Türken gebahnt Auf der Jnſel Kreta endlich brach zwiſchen
Bauern und türkiſchen Soldaten ein blutiger Streit aus bei
welchem ein Offizier vier Soldaten und vier Bauern getödtet
wurden Uebereinſtimmende macedoniſche Meldungen verſichern
daß den Aufſtändiſchen überall ſtarke türkiſche Truppen
abtheilungen entgegentreten und ihnen zahlreiche Verluſte
beibringen Die bulgariſche Grenze wird aufs Schärfſte bewacht
Der Verkehr iſt vollſtändig eingeſtellt Noch unbeſtätigte Na
richten melden das Auftauchen aufſtändiſcher Banden in
macedonien

Voransſichtliches Wetter am 27 Juni 1895
Bei nördlichem Winde und veränderlicher Bewölkung etwas

wärmeres Wetter Regenſchauer noch nicht ausgeſchloſſen

beginnt Montag den l Juli

e
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